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I Witterungsbericht vom August 1999

Temperaturen

Der August war vor allem auf der
Alpennordseite deutlich zu warm. Vom 1. bis
10. und vom 25. bis 28. sorgten Süd- bis

Südwestwinde für vermehrte Staubewölkung

auf der Alpensüdseite und föhnig
warmes Wetter im Norden, weshalb die
Südschweiz einen geringeren Wärme-
überschuss aufweist. In der Zeit vom 15.

bis 23. befand sich der östliche Alpenraum

auf der wärmeren Seite einer
Luftmassengrenze, der Westen auf der
kühleren, wobei sich dies fast nur in

Höhenlagen von 1000 bis 2500 m
bemerkbar machte. In den Niederungen
registrierte Delémont am 25. mit 32,8 °C

die höchste Temperatur, Haidenhaus auf
dem Seerücken (TG) am 23. mit 4,8 °C

die tiefste Temperatur des Monats.

Niederschlagssummen

In weiten Teilen der Schweiz fiel überdurchschnittlich

viel Regen, besonders vom 5. bis

12. und vom 16. bis 20. August. Südwestwinde

führten im Süden wiederholt zu Wolkenstau

mit kräftigen Gewittern, welche
besonders am 8. das Mendrisiotto und das

NW-Tessin nur streiften. Die Südwestwinde
bewirkten vor allem am 16. auch im Wallis

ergiebige Niederschläge. Gewitterstörungen
blieben am 7., 8., 10. und 26. über dem
östlichen Alpennordhang und Graubünden

hängen. Kräftige Gewitter stiessen am 6. und
9. vom Genfersee ins Mittelland vor. Föhneffekte

schwächten diese Gewitter hingegen in

den zentralen Alpen und in der NE-Schweiz
ab. Oft lag die Luftmassengrenze im Alpenraum,

während es im Jura nur wenig regnete.

Sonnenscheindauer

Das Sonnenscheindefizit entstand im Norden

vom 11. bis 19. (zahlreiche Störungsdurchgänge)

und am Alpensüdhang vom 3. bis

9. August (Staubewölkung). Am Juranordfuss
und im westlichen und zentralen Mittelland

war das Wetter am 24. und 28. bedeutend

sonniger als im Osten, wo am 30. und
31. August zäher Hochnebel die Besonnung
abermals reduzierte. Im Goms und im
Südwallis war es am 14. und 17. viel sonniger als

im übrigen Wallis. Wenig Sonne im Vergleich
zu anderen Regionen gab es wegen Hang-
und Gipfelbewölkung in den ersten 10 Tagen
auf Voralpengipfeln der Alpennordseite. Genf

registrierte mehr als doppelt so viel Sonne

(212 Std.) wie San Bernardino Dorf
(101,5 Std.).

Schweizerische Meteorologische Anstalt: Klimawerte August 1999
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